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1. Anwendungsbereiche und Technologieschwerpunkt der AHK-Geschäftsreise 

1.1 Anteil und Förderung erneuerbarer Energien  

Anteil EE am Energieverbrauch [%], 2018 ca. 9 % 

Ausbauziele der Regierung (gemäß NREAP) [%] 

Im Jahr 2005 machten erneuerbare Energien lediglich 2,2 % am 
Bruttoendenergieverbrauch in Belgien aus. Bis 2020 soll dieser Anteil laut 
NREAP auf 13 % steigen: So wird erwartet, dass 2020 der 
Bruttoendenergieverbrauch belgienweit bei etwa 41.301 ktoe liegen wird. 
Entsprechend sollen 5.369 ktoe aus erneuerbaren Energien im Jahr 2020 
stammen:  

- EE Wärme und Kühlung: von 3,5 % im Jahr 2010 auf 11,9 % im 
Jahr 2020 

- EE Elektrizität: von 4,8 % im Jahr 2010 auf 20,9 % im Jahr 2020 

- EE Transport: von 3,8 % im Jahr 2010 auf 10,14 % im Jahr 2020 

 

Die einzelnen Regionen verfolgen den Ausbau erneuerbarer Energien 
unterschiedlich stark, um das nationale Ziel von 13 %, bis 2020 zu erreichen 
(Erneuerbare Energien sind in Belgien regionale Kompetenzen). Im Jahr 2016 
lag der Anteil von EE am Bruttoendenergieverbrauch bei 6,4 % in Flandern 
(2020-Ziel: 10,5 %), bei 12,1 % in Wallonien (2020-Ziel:13 %), bei 3,1 % in 
Brüssel (2020-Ziel: 3,8 %) und somit insgesamt bei 8,7 % in Belgien. 

Prognose Anteil EE [%]  

Potential laut EDORA für 2020: Zwischen 16 und 18 %. 

Alle erneuerbaren Energieträger sollen 2050 laut Prognose des Föderalen 
Planungsbüros 54 % des Stroms in Belgien produzieren. 

1.2 Potenziale im Technologiefokus 

Fördermaßnahmen für erneuerbare Energien und den Ausbau von PV werden von den drei Regionen individuell bestimmt. Brüssel – 
Hauptstadt fördert Solarenergie durch den Verkauf von Grünen Zertifikaten (Subventionsprogramm), bietet Investitionsbeihilfe und Net-
Metering (Ansatz zur Vergütung des erzeugten Stroms) und gibt Investitionsanreize. Flandern bietet einen Net-Metering Plan sowie eine 
Prämie für die Installation von Photovoltaik. Wallonien bietet Investitionsbeihilfe, den Verkauf von Grünen Zertifikaten sowie eine 0 %-
Finanzierungshilfe. Stromanbieter sind verpflichtet einen bestimmten Prozentsatz, welcher je nach Region variiert, der bereitgestellten 
Energie aus erneuerbaren Energiequellen zu beziehen, woraus eine stabile Nachfrage nach Solarenergie resultiert.  

 

Es existiert in Belgien eine steigende Anfrage nach Experten im Bereich Optimierung von Batterietechnologien und -speichern. Die 
Kombination von PV-Anlagen und Speichertechnologien oder auch mit Mobilität bietet große Potenziale. Auch die Nachfrage an einer 
Beratung und Umsetzung von elektrischen Ladestationen (vehicle-to-grid) steigt. Darüber hinaus ist ein steigendes Interesse an 
Machbarkeitsstudien und Beratern für die Einsparung von Energie und Material zu sehen. Zudem sind vor allem Unternehmen gefragt, 
die spezialisierte und innovative Lösungen, bspw. im Bereich BIPV, anbieten.  

2. Geschäftsmöglichkeiten 

In welchen Anwendungsbereichen bieten sich die 

größten Chancen für deutsche Unternehmen? 

Photovoltaik: Marktchancen ergeben sich vor allem für spezialisierte 
Unternehmen und Anbieter von PV in Verbindung mit Speicherlösungen sowie 
Anbieter intelligenter Lösungen für die Netzeinspeisung. 

 

Solarthermie: Solarthermie wird in Belgien zwar angewendet, ist im Vergleich 
zur PV jedoch nicht stark verbreitet und hat sich in den vergangenen Jahren 
nur sehr langsam entwickelt. Marktchancen ergeben sich für deutsche 
Unternehmen aufgrund deren Erfahrung und Expertise in diesem Bereich.    

 
 



 

 

Sind in den nächsten Jahren größere Projekte bzw. 

Ausschreibungen für Solarenergie geplant, die für dt. 

Unternehmen relevant sind? 

Photovoltaik: 

- Installation des größten Solarparks in den Benelux-Staaten: 
Solarpark in Lommel, vom belgischen Unternehmen ENGIE 
Fabricom soll 2019 mit 300.000 Anlagen und einer Kapazität von 99 
MWp pro Jahr ans Netz gehen.  

- „Solarclick“-Programm (2016-2020): PV-Installationen auf 
öffentlichen und kommunalen Gebäuden in Brüssel-Hauptstadt, 
gefördert mit jährlichen 5 Mio. € (+ 50 Projekte pro Jahr mit einer 
zusätzlichen Produktion von ca. 2.500 MWh/Jahr). 

Welche Akteure des Zielmarkts werden zur 

Fachkonferenz der AHK-Geschäftsreise geladen? 

Vertreter aus Wirtschaft, Politik, Verbänden: u. a. Verbände und Cluster für 

erneuerbare/ nachhaltige Energien und Photovoltaik, Anbieter von PV-

Anlagen, auf erneuerbare Energien und PV spezialisierte Ingenieur- und 

Architekturbüros, Energieberater und -zertifizierer 

3. Strommarkt 

Installierte Leistung nach Erzeugungsart [MW], 2017 

(Daten für 2018 nicht verfügbar) 

Thermische 

Kraftwerke 

(Kohle/Gas) 

KWK  Nuklear EE Sonstige Gesamt 

6.843,6 - 5.916,4 79.991,5 1.302,5  

Strompreis Industrie [€/ kWh], 2018 0,11 EUR/kWh 

Strompreis Endverbraucher [€/ kWh], 2018 0,28 EUR/kWh 

Wird der Strompreis subventioniert? Wie? 

Ja, Produzenten von erneuerbaren Energien erzeugtem Strom erhalten in 
Flandern und Wallonien pro 1 MWh ein Ökostromzertifikat (ein sogenanntes 
Grünes Zertifikat), das auf dem Markt handelbar ist. (s. u. Förderungen EE) 
bzw. pro 217 kg CO2-Ausstoß in Brüssel. 

Wurde der Strommarkt liberalisiert? Wenn ja, wie ist die 
Wettbewerbsstruktur der Anbieter? 

Erzeugung: Die Produktion von Strom sowie der Import von Gas sind seit 
dem 01. Januar 2017 liberalisiert. Der größte Stromanbieter ENGIE Electrabel 
dominiert den Markt mit einem Anteil von 43,5 %, in einigem Abstand folgen 
EDF Luminis (18,8 %) und Eneco (13,7 %) sowie ca. 30 kleinere Anbieter. 

Übertragung und Vertrieb: Der größte Übertragungsnetzbetreiber für Strom 
in Belgien ist Elia. Die Verteilungsnetzbetreiber haben jeweils ein regionales 
Monopol. 

Wer ist im Besitz der Übertragungsnetze? 

Die Verantwortlichkeit bis 380 kV am Übertragungsnetz liegt bei der 
belgischen Föderalregierung und wird durch das Privatunternehmen Elia 
verwaltet. Die Verantwortung für die Stromnetze unter 70kV liegt bei den 
Regionen. Durch die Regionen ist ebenfalls Elia beauftragt, die Stromnetze 
von 30 bis 70 kV, zu verwalten. 

Ist der Netzzugang reguliert?  

Bestehen Hindernisse für den Anschluss von EE-
Anlagen?  

Der Netzzugang wird durch die Föderale Aufsichtsbehörde CREG verwaltet. 
In den Regionen überwachen dies BRUGEL (Brüssel), CwaPE (Wallonien) 
und die VREG (Flandern).  

Nein, es bestehen keine Hindernisse für den Anschluss von EE-Anlagen. 

4. Wärmemarkt  

Wärmebereitstellung/ Energieträger [TJ], 2016 

(letzte verfügbare Daten) 

Kohle Erdöl Erdgas Nuklear EE Sonstige 

- 495 22.824 - 14.031 10.551 

Wie ist der Wärmemarkt strukturiert? 

Mehr als 2,2 Millionen belgische Haushalte (46 %) heizen mit Erdgas. Erdgas 
ist somit die wichtigste Energiequelle, gefolgt von Erdöl, das in rund 1,7 
Millionen Haushalten (43 %) Verwendung findet. Die übrigen 11 % der 
Haushalte nutzen Elektrizität sowie zunehmend regenerative Quellen. 

Erdöl wird hauptsächlich aus der Russischen Föderation und den Ländern des 
Nahen Ostens importiert. Im Heizölmarkt ist eine Vielzahl internationaler und 
nationaler Unternehmen aktiv. 

 
 



 

 

 

Erneuerbare Wärme wird primär aus Biomasse (95 %) und nur zu sehr 
geringen Teilen aus Wärmepumpen 2,79 % und Solarwärme 1,73 % 
gewonnen. Im Jahr 2015 wurden in Belgien insgesamt 14.489 GWh 
erneuerbare Wärme produziert. Die davon auf Basis von Solarthermie 
produzierte Wärme (insgesamt 251 GWh) kam zum Großteil aus Flandern 
(154 GWh), gefolgt von Wallonien (92 GWh) und nur geringfügig aus Brüssel 
(5 GWh). 

Reguliert und/oder subventioniert der Staat den 

Wärmemarkt?  

Seit dem 1. Januar 2007 ist der Gasmarkt in ganz Belgien liberalisiert. Die 
Marktöffnung hat, ähnlich wie auf dem Strommarkt, die Wettbewerbsposition 
der zuvor bestehenden Akteure nicht verändert. 
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